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((( NEWS ((( NEWS ((( NEWS ((( NEWS ((( NEWS ((( NEWS ((( NEWS (((
Bootshaus-Einweihungsfest und Vereinsmeisterschaft 2001

Premiere am 12. Mai 2001: Im Rahmen unseres Bootshaus-Einweihungsfestes findet unsere Vereinsmeisterschaft statt. Gestartet wird in 2 Gruppen (Jugend/Erwachsene und Kinder), die jeweils einen kurzen Parcours duchpaddeln, der für jeden zu schaffen ist. Zahlreiche Anmeldungen nicht nur von Kindern und Jugend, sondern auch von unseren weiblichen und männlichen Erwachsenen Mitgliedern werden also bis zum 10.5. (Nachmeldungen auch am 12.5. bis 11:30 Uhr möglich) erwartet!

Bald steht das Bootshaus-Einweihungsfest mit der Vereinsmeisterschaft vor der Tür. Der eigentlich sehr sichere Termin wird der 12. Mai 2001 sein. Wir können bis jetzt folgendes über den Ablauf sagen: Ab Mittag 12:00 Uhr wird die Vereinsmeisterschaft stattfinden. Wir hoffen auf Dusch- und Umkleidemöglichkeiten im Kollnauer Freibad, falls diese Möglichkeit nicht besteht, werden wir beim FC Kollnau darum bitten. Für die weitere Organisation der Meisterschaft sind Daniel Benz und Jonathan Dees zuständig.

Im Anschluß an die Meisterschaft folgt ab 15:00 Uhr der "offizielle" Teil mit der Siegerehrung, Informationen und gemütlichem Beisammensein. In dieser Zeit soll es ein kaltes Buffet mit Kaffee und Kuchen geben. Spenden für das kalte Buffet sind die Grundlage unserer Verköstigung!!! Darüber aber Näheres in der Einladung. Um anfallende Kosten so gering wie möglich zu halten, wird für die Getränke ein kleiner Unkostenbeitrag erhoben. Damit das Fest reibungslos ablaufen kann, hoffen wir auf zahlreiche Unterstützung! Bei Fragen, Anregungen und Kritik könnt ihr euch gerne an uns wenden.

Euer Party-Team Laura Hecker und Fabian Baur

Trainings- und Lehrveranstaltungen in der kommenden Saison
Ab Ende April finden wieder Kurse und Trainingsveranstaltungen auf der Elz beim Bootshaus statt. Die genauen Termine und Zeiten können dem Aktivitätenplan der Sommersaison 2001 in diesem Heft entnommen werden.

Kindertraining auf der Elz
Das Kindertraining von 9 bis 13 Jahren findet ab dieser Saison erstmals jede Woche Donnerstag abends von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr statt. Vorerst wurde die Gruppe noch nicht aufgeteilt, dies steht allerdings spätestens zur nächsten Saison an. Übungsleiter sind Frank Schweikert und Martin Würzburger.

Jugendtraining auf der Elz
Wie gewohnt findet das Jugendtraining ab 14 Jahren jede Woche Donnerstag abends von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr statt. Abwechselnd sollen Kanu-Polo und sonstige Paddeltechniken im Mittelpunkt stehen. Übungsleiter sind Andreas Schmid und, soweit zeitlich möglich, Katharina Burger.

Paddeltreff und Fitnesspaddeln für Erwachsene, Jugendliche und Familien
Mittwoch abends ab 19:00 Uhr und Donnerstag abends ab 18:00 Uhr besteht beim Paddeltreff die Gelegenheit für Erwachsene, Jugendliche und Familien zum Paddeln ohne gezielte Anleitung. Zu den gleichen Zeiten können sportlich ambitionierte Paddler ihr Fitnessprogramm im Boot absolvieren. Hierfür steht eine begrenzte Anzahl von Abfahrts- und Slalombooten zur Verfügung. Übungsleiter ist Frank Schweikert.

Anfängerkurs auf der Elz
Für Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene findet an 6 Mittwoch Abenden ab 19:00 Uhr ein Anfängerkurs mit dem Ziel der Vermittlung von Kajak-Grundtechniken statt. Gegen Gebühr können auch Nichtmitglieder teilnehmen. Die Teilnehmerzahl ist auf 8 Personen begrenzt, die verbindliche Anmeldung sollte also rechtzeitig erfolgen. Übungsleiter ist Jörg Müller.

Fortgeschrittenenkurs auf der Elz
Für Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene findet an 6 Mittwoch Abenden ab 19:15 Uhr ein Fortgeschrittenenkurs mit dem Ziel der Vertiefung von Kajak-Grundtechniken statt. Gegen Gebühr können auch Nichtmitglieder teilnehmen. Die Teilnehmerzahl ist auf 8 Personen begrenzt, die verbindliche Anmeldung sollte also rechtzeitig erfolgen. Übungsleiter ist Jörg Müller.

Canadierkurs auf der Elz
Martin Würzburger führt erstmals an 3 Mittwoch-Abenden einen Einsteigerkurs im Canadier-Zweierfahren durch. Teilnehmen können Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene, Nichtmitglieder zahlen eine Gebühr. Die Teilnehmerzahl ist auf 7 Personen begrenzt, die verbindliche Anmeldung sollte also rechtzeitig erfolgen.

Ferienspielaktion der Stadt Waldkirch
Wie im letzten Jahr werden unsere Übungsleiter Katharina Burger, Andreas Schmid und Dominik Loest auch wieder in diesem Sommer ein Angebot für Kinder ab 10 Jahren bei der Ferienspielaktion der Stadt Waldkirch machen. Anmeldung erfolgt beim Sozialamt der Stadt Freiburg nach Bekanntgabe in der Presse.

Fahrtenleiterlehrgänge
An 3 Wochenenden über´s Jahr verteilt finden die Fahrtenleiterlehrgänge des BKV mit den Schwerpunkten Ökologie/Großgewässer/Kanuspiele, Paddeltechnik/Bergetechnik, Theorie/Schwimmbadtraining statt. In diesen Kursen wird unverzichtbares Know how für alle, die Fahrten auf eigene Faust unternehmen und organisieren wollen, vermittelt. Interessenten melden sich bitte frühzeitig an.

Frank Schweikert

Jäten des Japanischen Springkrautes
Wie in jedem Jahr steht auch in diesem Frühling wieder das Jäten des Japanischen Springkrautes am Elzufer beim Bootshaus an. Dies ist eine Umweltschutzmaßnahme im Auftrag des Kreis-Umweltamtes mit dem Ziel, das Vordringen des Japanischen Springkrautes aufzuhalten und damit den typischen Gewächsen dieser Flußaue eine Chance zu geben.

Zu dieser Aktion, die von Gerhard Benz geleitet wird, sind alle Kinder der Kindergruppe sowie deren Eltern und sonstige interessierte Helfer eingeladen. Der Termin ist Donnerstag, 17.5.01, ab 17:30 Uhr. Danach findet dann noch das Kindertraining statt.

Frank Schweikert

Neue Fahrten- und Übungsleiter

Adrian Ben Shlomo, Olaf Giebel, Jonathan Dees und Gregor Marstaller haben erfolgreich die Fahrtenleiterlehrgänge des Badischen Kanu Verbandes abgeschlossen.

Andreas Schmid und Rita Prinzen haben erfolgreich die Prüfung zum staatlich geprüften Übungsleiter Kanu-Freizeitsport abgelegt. Herzlichen Glückwunsch!

Neuanschaffungen

Für die kommende Saison haben wir auf Wunsch der Jugendabteilung ein Mannschafts-Aufenthaltszelt mit den Maßen 4,50m x 4,90m bestellt. Das Zelt wird uns bei Ausfahrten einen gemütlichen Aufenthalt auch bei Regen ermöglichen und ist nicht als Schlafzelt vorgesehen.

Ferner werden wir auf Wunsch der Jugendabteilung 14 Eishockeyhelme mit Gesichtsschutz für Kanupolo anschaffen. Die Helme sind mit Schrauben einfach auf verschiedene Kopfgrößen verstellbar und bieten einen optimalen Schutz gegen Verletzungen mit dem Paddel.

Frank Schweikert
Stammtisch
Wie gewohnt findet unser Stammtisch wieder in der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat statt (ausgenommen Ferien). Wir treffen uns um 21:00 Uhr im Jägerhäusle. Die genauen Termine siehe Aktivitätenübersicht.

Kaufgesuche, Kaufangebote

Zu verkaufen:

· Rainbow Sit-On-Top Kajak, ideal für Taucher oder zum Baden, VHB DM 250,-. KC Elzwelle, 07681-23404, vorstand@elzwelle.de. 

· Schwimmweste, neu, schwarz, für Jugendlichen oder schlanken Erwachsenen, DM 50,- (Neupreis DM 150,-). Elzwelle 07681-23404.

((( PROJEKTE ((( PROJEKTE ((( PROJEKTE ((( PROJEKTE ((( PROJEKTE (((
Bootshaus

Und es werde Licht ...

… seit meinem Bericht in der Ausgabe 2/2000 ist genügend Wasser die Elz herunter geflossen und es fließt hoffentlich noch mehr … -

Über unsere Aktivitäten auf der Elz gab und gibt es ja andere Berichte. Schaut doch zum Beispiel einmal in unser Fahrtenbuch. Es liegt im Bootshaus auf dem Schreibpult aus. Darin werden alle Fahrten genau protokolliert. 

An dieser Stelle sei mir der Hinweis erlaubt: auch bei Privatfahrten all unserer Mitglieder: tragt bitte alle Ausfahrten in das Fahrtenbuch ein, oder tragt diese nach. Das ist sowohl für die Statistik des DKV und BKV wichtig (unser Verein erreichte in der vergangenen Saison Platz 2 aller 66 gemeldeten Vereine im BKV) und auch unsere eigene Dokumentation ist dadurch interessanter und vollständiger. 

In meinem Bericht auf der Generalversammlung (27.01.2001) habe ich es schon gesagt: 

Unser Verein hat im vergangenen Jahr eine super Leistung erbracht! Wir haben uns ein eigenes Domizil geschaffen! Das war ein, für unsere Verhältnisse, riesiger Kraftakt. Nicht nur in wirtschaftlicher, sondern auch in körperlicher Hinsicht. Ich denke aber sagen zu können, dass wir beides sehr gut gemeistert haben. Auf die erbrachten Leistungen können wir alle stolz sein und uns an unserem Bootshaus redlich freuen.

Dass alles so gut geklappt hat - im Übrigen auch, ohne dass jemand ernsthaft verletzt wurde, oder es ein Unglück gegeben hat - finde ich absolut nicht selbstverständlich und deshalb umso bemerkenswerter!

Aus diesem Grund sei an dieser Stelle nochmals allen ganz herzlich gedankt, die für das Projekt "Bootshaus" ihr Gehirn und / oder andere Körperteile gequält und malträtiert haben!

Ein "Stromkommando" (Frank Schweikert, Gerhard und Daniel Benz, Roland Hoch und Andreas Godduhn) konnte am 28.10.2000 die Vorarbeiten für die Elektroinstallation erledigen. Hermann und Jörg (Vater und Sohn Müller) haben wenige Tage später im Zuge einer Ergänzungsaktion leichte Frostbeulen davon getragen! In einer e-mail schreibt Hermann: …"inzwischen ist das Feingefühl wieder in den Fingerspitzen. Ich werde morgen meinen Arbeitsplatz im geheizten Büro doppelt zu schätzen wissen"… Für Euer Engagement herzlichen Dank und ein Trost für die Zukunft: beim nächsten Einsatz könnt Ihr die Hände ab und zu an den Leuchtstoffröhren wärmen! Immerhin habt Ihr wesentlich dazu beigetragen, dass diese brennen!

Nach zwei geplatzten Terminen wird nun am 10.03.2001 Herr Maier von den Stadtwerken Waldkirch, gemeinsam mit Roland Hoch, den Zählerschrank, nebst Zähler, montieren. Darüber hinaus müssen die bereits verdrahteten Steckdosen, Schalter und Lampen angeschlossen werden. Herzlichen Dank an die beiden!

Anschließend daran muss die komplette Anlage von einem Meisterbetrieb kontrolliert und abgenommen werden.

Mittlerweile haben wir auch ein Schild am Bootshaus angebracht, auf welchem unser Vereinslogo und -Name in großen Lettern prangt. Daneben haben wir ein gleich großes Schild montiert, auf dem die Firmen mit ihrem Logo stehen, die maßgeblich am Bau beteiligt waren (Fa. Bau-Burger für Fundamente und Rohbau, Fa. Ruf für komplette Zimmereirarbeiten und Schiebefront, Stadtwerke Waldkirch für Hausanschluss Rohbau und Werbedesign Melcher, die den größten Teil der Herstellungskosten beider Schilder übernommen hat. Auch hier nochmal herzlichen Dank allen beteiligten Firmen!)

Das Thema Wasseranschluss im Bootshaus wurde auf unserer Vorstandssitzung vom 06.11.2000 erörtert (eigener Tiefbrunnen, alternativ Anschluss an die Wasserversorgung vom Schwimmbad). Auf Grund bürokratischer Hürden, nicht unerheblicher Kosten und der Gefahr, dass das Wasser im Winter einfriert, oder gar nicht zur Verfügung steht, weil im Schwimmbad das Wasser abgestellt ist, hat dazu geführt, dass wir das Thema vorerst zurückgestellt haben.

Ich möchte darauf hinweisen, dass alle Boote mit einem Schwamm ausgerüstet sein sollen, um die Boote an der Aussatzstelle mit dem noch verbliebenen Bachwasser zu reinigen. Gerade bei vereinseigenen Booten sollte von dieser Selbstverständlichkeit reger Gebrauch gemacht werden.

… und es wird sicher weiterfließen …

Andreas Godduhn

((( RÜCKBLICK ((( RÜCKBLICK ((( RÜCKBLICK ((( RÜCKBLICK ((( RÜCKBLICK (((
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Unter bundesweit 1300 Kanuvereinen wurde der Elzwelle mit 35 weiteren Vereinen vom Deutschen Kanu Verband das Prädikat 'DKV-anerkannter Kanu Ausbilder 2001' verliehen. Damit sollen Interessenten diejenigen Vereine aufgezeigt werden, die in der Ausbildung besonders aktiv sind. Diese Auszeichnung war und ist nur möglich aufgrund der hervorragenden Arbeit unseres Lehrteams. 

Das Elzwelle Lehrteam 2001

Katharina Burger
Staatl. gepr. Übungsleiter Kanu Freizeitsport, Fahrtenleiter des BKV

Guido Weiß
Examinierter Sportlehrer, staatl. gepr. Übungsleiter Kanu Freizeitsport, Fahrtenleiter

Frank Schweikert
Examinierter Sportlehrer, staatl. gepr. Übungsleiter Kanu Freizeitsport, Fahrtenleiter des BKV

Andreas Schmid
Staatl. gepr. Übungsleiter Kanu Freizeitsport, Fahrtenleiter des BKV

Jörg Müller
Staatl. gepr. Übungsleiter, Fahrtenleiter des BKV

Dominik Loest
Fahrtenleiter des BKV, Übungsleiter-Anwärter

Adrian Ben Shlomo
Fahrtenleiter des BKV, Inhaber DLRG-B-Schein

Martin Würzburger
Fahrtenleiter des BKV

Kindertraining in St. Peter

Gegen dreiviertel Vier treffen wir uns in St. Peter. Bevor das Training beginnt, machen die Kinder mit Frank Aufwärmübungen. Danach geht's mit den Booten aufs Wasser: Paddelstütze, Ziehschlag, Slalomfahren und auch das Kentern wird geübt. Meistens machen wir auch Spiele, die (fast) jedem gefallen. Um fünf Uhr haben die Erwachsenen Training, wir Kinder machen noch verschiedene Spiele, bis auch die Erwachsenen fertig sind. 

Patrick Eisele

Paddeln im Schwimmbad

Es ist Samstag gegen 15.30 Uhr. Meine Schwester Frederike und ich richten unsere Schwimmsachen. Wir müssen uns beeilen, denn um 16.00 Uhr fängt das Paddeltraining für die Kinder in St. Peter an. Da wir für die Fahrt von Vörstetten nach St. Peter ungefähr 20 Minuten brauchen, kommen wir meistens (nicht immer) erst dann an, wenn die anderen begeisterten Paddler/Paddlerinnen schon mit dem Aufwärmen begonnen haben. Also schnell in die Badeanzüge und ab in die Schwimmhalle, wo Frank und die Anderen schon emsig bei der Sache sind:

Hampelmann, Kniebeugen, Rumpfbeugen und einiges mehr gehören zum Aufwärmprogramm, das Frank für uns ausgearbeitet hat. Danach geht’s dann ab in die Boote. Einsteigen mit Hilfe der Paddelbrücke und los geht‘s. Zum Einpaddeln paddeln wir alle hintereinander am Schwimmbeckenrand entlang. Damit es nicht zu eintönig wird, gibt es öfters einmal einen Richtungswechsel. Anschließend stellen wir uns mit den Booten an der Längsseite des Schwimmbeckens auf. Nun müssen wir vorwärts zur anderen Seite paddeln und rückwärts wieder zurück. Bei den Kenterübungen und bei den Übungen zur Paddelstütze helfen auch die anderen Erwachsenen im Bad mit. Ihre Aufgabe ist es die vollgelaufenen Boote auszuleeren bzw. die Boote festzuhalten während wir Paddelstütze üben. Der Höhepunkt im Training ist erreicht, wenn wir mit Hilfe der Erwachsenen „Wildwasser“ trainieren. 

Viel Spaß haben wir auch mit Adrian beim Schwimmtraining. In den letzten 10 Minuten üben wir mit ihm Brust-, Kraul- und Rückenschwimmen. Zum Schluss spielen wir meist noch Fangen im Wasser.

PS: Das Kindertraining mit Frank und Adrian macht riesig Spaß!!

Amelie und Frederike Würzburger

Jugendtraining im Hallenbad St.Peter

Jeden dritten Samstag im Monat trifft sich die Jugend des KCEW im Hallenbad in St.Peter, um dort fleißig zu trainieren. Unsere Trainer Katharina Burger und Andreas Schmid bereiten jedesmal ein vielfältiges Programm vor. Auf dem Trainingsplan stand und steht dieses Jahr unter anderem die Handrolle, Ziehschlag und das sogenannte Unterschneiden. Danach bleibt für jeden noch Zeit selbst zu trainieren. Am Schluss jedes Trainings spielen wir immer eine Runde Polo.

Zu guter Letzt wollen wir unseren beiden Trainern Katharina und Andreas für ihre Bemühungen danken. 

Janina Godduhn und Lena Schweikert
Der Schwimmtreff

Jeden Donnerstag von 19 - 20 Uhr findet im Schwimmbad in St. Michael für Kinder und Jugendliche vom KCEW das Schwimmtraining statt. Wir sind meistens 8-10 Kinder. Das Schwimmtraining wird von Adrian geleitet, Frank Schweikert und Bernd Haar sind auch dabei. 

Zuerst müssen wir uns duschen, dann dürfen wir im Wasser toben und dann wird geschwommen (kraulen, Brustschwimmen, mit Schwimmbrettern). Zum Schluss machen wir ein Ballspiel im Wasser. Danach wird geduscht und das Schwimmbad in Ordnung gebracht. Es macht uns sehr viel Spaß.

Gregor Godduhn

Ein gebranntes Kind - Erfahrungen mit schlecht geladenen Booten
Eigentlich denke ich ja, etwas von Bootsverladung zu verstehen. Trotzdem - zwischen Herbst 1999 und Sommer 2000 brachte ich es 3 mal zustande, während der Fahrt ein Boot von unserem kleinen Elzwelle-Anhänger 'abzuladen'.

Beim Ersten mal handelte es sich um einen Lettmann Pinball, der sich gelockert hatte und in der Folge auf dem Asphalt der Schnellstraße von Waldkirch nach Freiburg rieb - mit durchschlagendem Erfolg weniger auf dem Asphalt, aber dafür am Bug des Bootes (dank der Flickkünste unseres Sportgerätewartes Andreas Schmid ist der Pinball für das Schwimmbad wieder zu gebrauchen).

Bei der Anfahrt zu einer Strecke an der Salza lockerte sich unser Topo-Duo und richtete ebenfalls seinen Bug zur Straße, glücklicherweise ohne sie zu berühren bevor wir die missliche Lage erkannten.

Und zu guter Letzt der Zweiercanadier, der bei der Heimfahrt vom Oberrhein mit Getöse vom Anhänger fiel - zum Glück nicht bereits auf der Autobahn, sondern erst in der Elzstraße kurz vorm Bootshaus.

Die Gründe für diese Mißgeschicke waren schnell gefunden: Die Pinballs bewirken aufgrund ihrer geringen Länge ein Abrutschen des Gurtes über den Bug oder das Heck, wodurch sich in der Folge unweigerlich alle Boote lösen. Der Topo-Duo neigt aufgrund seiner fehlenden Taillierung zum Herausrutschen nach vorne oder hinten. Und im Fall des Canadiers war es wohl dessen großes Gewicht, was zum Lösen der 2 Gurte führte. Ganz klar, solche Vorkommnisse müssen und können auch vermieden werden. Ein sicherer Bootstransport auf einem unserer Anhänger erfordert folgende Maßnahmen: 

· bei Booten unter 2,50m Länge (z.B. Pinball) müssen beide Gurtenden sowohl durch die Heck- als auch durch die Bugschlaufe geführt werden, um ein Abrutschen eines Gurtendes über Bug oder Heck zu verhindern.

· Alle Boote müssen zusätzlich mit je einem Seil durch alle Bug- und Heckschlaufen gesichert werden. Hierfür wurden von unserem Anhängerwart Bernd Haar zwei je 8m lange Reepschnüre besorgt.

Diese beiden einfachen Maßnahmen sollten meiner Ansicht nach bei konsequenter Anwendung einen sicheren Bootstransport auf unseren Anhängern gewährleisten - denn eigentlich denke ich ja, …

Frank Schweikert
Spiele auf der Gaisfelsenhütte

Der Hüttenaufenthalt unserer Paddel-Kindergruppe war ein voller Erfolg. Unsere Jugendleiter Katharina Burger und Adrian Ben Shlomo sowie Laura Hecker hatten sich ein tolles Programm überlegt, das die Kinder begeisterte. Vielen Dank an den netten Hüttenwirt der Naturfreunde Waldkirch, Herrn Ambs, sowie an Gabi, deren Spende zur Deckung der Kosten des Hüttenaufenthaltes verwendet wurde.

Am 10. Februar wurden Jana und ich von unserer Mama auf die Gaisfelsenhütte am Kandel hoch gefahren. Einige Kinder von unserer Kindergruppe und unsere Betreuer Katharina, Laura und Adrian waren schon da. Als alle da waren hat sich jeder ein Bett im Matratzenlager ausgesucht. Dann haben alle ihre Sachen ausgepackt und auf die Betten gelegt und danach haben wir zusammen gegessen.

Nach dem Essen hat jeder seinen Bettbezug und Kissenbezug über die Matratze und das Kissen gemacht. Nach der Arbeit haben wir ein tolles Spiel gespielt. Und dann haben wir Kinder noch Räuber und Gendarm gespielt. Dann war es Zeit zum Kochen und Essen. Es gab Würstle mit Kartoffelsalat und Ketchup. Nach einem Würfelspiel haben wir noch eine Nachtwanderung gemacht. Die Leiter haben so gemacht als ob wir uns verlaufen hätten, und dann sind wir noch ein Stück weiter gelaufen und Katharina war verschwunden. Plötzlich kam Sie hinter uns her gerannt und hat uns total erschreckt. Als wir wieder auf der Hütte waren sind wir ins Bett gegangen und Jana, Amelie und Franziska haben uns noch die Gruselgeschichte 'Gänsehaut' vorgelesen, und dann sind wir eingeschlafen.

Am nächsten Morgen gab es Frühstück und nach zwei Spielen haben wir in mehreren Gruppen aufgeräumt und unsere Sachen gepackt. Danach wurden wir schon bald von unseren Eltern abgeholt.

Fabian Schweikert

Von der Sonne verwöhnt: Breisach-Burkheim-Jechtingen

"Kannste vergessen" werden wohl die meisten Teilnehmer gedacht haben, die am Samstagmorgen vom Trommeln der Regentropfen geweckt wurden. Doch schließlich kam der Rückruf: "Wir fahren, Breisach meldet gutes Wetter!" Und tatsächlich erschien wenige Kilometer hinter Freiburg am Himmel das blaue Band der Sympathie - Sonne über dem Rhein. 

Leichter Wind unterstützte die Strömung, und so ließen wir schnell die Kais von Breisach hinter uns. Schornsteine hinter dem üppigen Grün erinnern von Zeit zu Zeit daran, dass der Rhein auch hier Industriegebiet ist. Nach einigen Minuten ist es dann endlich soweit: Tanker voraus. Die Nicht-Kanadier lassen sich etwas verschaukeln, während ich mich mehr am Ufer halte. Bald erreichen wir das Burkheimer Wehr, und vor dem Mittagessen steht eine kurze Tragepassage an. Dammabwärts haben einige statt "Boottragen" das Bootrutschen als bequeme Alternative genutzt. Nach dem Vesper setzen wir in einen der vielen Altrheinarme ein.

Welch ein Unterschied: Nur wenige Meter vom Fluss entfernt schlängeln wir uns auf schmalem Lauf durch die Wildnis - herrlich. An einer Lichtung taucht Burg Sponeck über uns auf, doch gleich danach hat uns der Urwald wieder. Das Teilnehmerfeld zieht sich auseinander, jeder fährt sein Tempo. Die Zeit vergeht wie im Fluge, und wir könnten wohl stundenlang durch diese Zauberlandschaft fahren. Doch wie immer: Wenn's am schönsten ist, hört man auf - und bekommt Appetit auf mehr. Danke an Charly Köhler für diesen Tag!

Volker Westphal

Winterfahrt auf der Wildgutach

Am 07.01.01 sind Frank, Guido und ich zusammen die Wildgutach gefahren. Bei schönem Wetter und einem guten Wasserstand von 83cm haben wir oberhalb der Waldschlucht eingesetzt und sind dann bis zum E-Werk gepaddelt. Diese Stecke der Wildgutach ist schön verblockt und der anspruchsvolle Sägewerkskatarakt fordert einen richtig. Zwischendurch, während der Wasserableitung wurde es dann etwas holperig, und kurz vor dem Ausstieg war einmal Umtragen wegen eines Baumes, der ziemlich ungünstig auf Kopfhöhe quer in einer Kurve hängt, nötig. Die Fahrt hat aber auf jeden Fall gelohnt und spätestens ab jetzt gehört die Wildgutach zu meinen Lieblingsbächen.

Dominik Loest

Schiffe und Wellen auf dem großen Fluß

Die Schilderung einer Fahrt auf dem Rhein vom Speyerer Hafen zum Bootshaus des Kanu Club Altrip, erzählt von Jana.

Es war ein düsterer Tag im September als Frank, Fabian und ich die Boote von unserem Autodach luden, denn wir wollten eine Paddeltour auf dem Rhein machen.

Wir setzten an einer Kiesbank mit kleinen Muscheln ein. Das war sehr mühsam, denn die Wellen schlugen an unsere Boote. Als wir endlich auf dem Rhein waren, kam uns auch schon das erste Schiff entgegen. Papa riet uns, an die Seite zu paddeln und das Schiff rauschte an uns vorbei und machte noch größere Wellen.

Es kamen noch etwa 5 andere Schiffe, die auch Wellen machten, dabei waren auch Polizeischiffe und Kohlentransportschiffe mit riesigen Kohlenhaufen.

Bald danach kam die Frage, wann wir endlich da wären? Papa zeigte uns die Schilder mit den Zahlen darauf und erklärte uns, daß das Kilometerschilder wären und zwischen 2 Schildern immer 1 km ist. Er schlug vor, einen Kilometer im Päckchen zu treiben und den nächsten zu paddeln, das machten wir dann auch und wir sangen viele schöne Lieder. Plötzlich entdeckten wir vor uns eine Fähre, die gerade den Rhein überquerte. Es war gar nicht so einfach, den richtigen Moment zu erwischen, um an der Fähre vorbeizukommen, aber wir schafften es und jetzt war es gar nicht mehr weit bis zu unserem Ziel, wo uns Mama schon erwartete. Ich freute mich schon, neue 17 Kilometer in mein Fahrtenbuch einzutragen. Als wir uns umgezogen hatten, fuhren wir wieder nach Hause zu Oma und Opa.

Jana Schweikert
Fahrt auf der Elz

Am Sonntag, den 11.02.2001, beschlossen Laura, Janina, Katharina Burger, Frank, Andreas Godduhn und ich auf der Elz zu paddeln. Es war schönes Wetter, als wir vom Jungfernsteg in  Waldkirch starteten. 

Der Wasserstand war leider etwas niedrig und immer wieder kamen Steine zum Vorschein. Trotzdem machte es uns allen viel Spaß auf den Wellen bzw. Walzen zu surfen! Dies haben wir ausgiebigst genutzt. 

Man sieht, dass die Elz auch bei nicht gerade optimalem Wasserstand durchaus etwas zu bieten hat.

Daniel Benz

Zusammenfassung Rückblick Wanderfahrtensaison 2000 

Zum Rückblick auf die Saison 2000 hob der Wanderwart Harald Seidler besonders die Arbeit aller Fahrtenleiter und sonstigen Helfer hervor, die die abgelaufene Saison zu einem vollen Erfolg gemacht haben. 

Besonders erfreulich und erwähnenswert ist in diesem Zusammenhang die Arbeit der Jugendgruppe, deren große Beteiligung an den Ausfahrten und die Tatsache, dass die Jugendlichen aktiv Fahrten für die kommende Saison vorschlagen werden. 

Stolz kann unser junger Verein nicht nur auf die in der Saison 2000 gefahrenen ca. 9.000 km sein, die das Gesamtvorjahresergebnis übertroffen haben. Auch die Tatsache, dass der KC Elzwelle im Badischen Verband unter 66 Vereinen mit seiner km-Leistung pro Mitglied an hervorragender zweiter Stelle steht, ist beachtlich. Gleich 3 Mitglieder der Familie Schweikert konnten die Saison 2000 mit einer Ehrung abschließen. Frank, Fabian und Jana Schweikert erhielten alle in Ihren Alterklassen das bronzene Wanderfahrtenabzeichen. 

In einem kleinen Rückblick wurden nochmals einige Fahrten der Saison 2000 erwähnt:

Der Saisonauftakt auf der Alten Elz Fahrt bei Kenzingen als gelungener Start. 

Das glasklare Wasser und fast 60km unverbautes Wildwasser auf der Salza. 

Die Fahrt der Fahrten für alle Rodeofahrer und die, die es werden wollen, nach Bremgarten mit den Superwellen/walzen. 

Der badische Monsun der zu einem Elzpegel von 1,20 Meter im Juli führte. 

Die gemütliche Wandertour nach Straßburg mit Schleusen, Café au lait und Crossaints. 

Zum Abschluss seines Berichtes verabschiedete sich der Wanderwart mit seiner Familie aus badischen Gefilden in den Süden, da er zum Januar 2001 umzieht. Aus diesem Grund standen der Wanderwart, Harald Seidler und die stellvertretende Wanderwartin Jutta Seidler für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung. 

Der Wanderwart stellte aber in Aussicht auf Grund des Wohnortswechsels nach Barcelona ggf. schon bald als Fahrtenleiter Wanderfahrten in den Pyrenäen oder mit dem Seekajak an der Costa Brava zu organisieren. 

Harald & Jutta Seidler, Wanderwart A.D.


Infos aus der Finanz-Ecke!
Jahresabrechnung 2000

Für alle, die bei der Jahreshauptversammlung nicht anwesend waren bzw. die Zahlen nochmals sehen möchten, nachfolgende die Jahresabrechnung 2000:

Einnahmen















Beiträge
Mitglieder

Spenden
Sonstige

Spenden
Inserate Elzwelle Aktuell
Zuschüsse
Freizeiten+

Hallenbad
Sonstiges

2.625,00 DM
4.150,00 DM
9.696,00 DM
3.050,00 DM
16.585,00 DM
1.420,40 DM
2.241,87 DM



Gesamt-

einnahmen:
39.768,27 DM












Ausgaben















Verbands-

Beiträge
Entgelt

Übungsleiter
Anschaffungen

Boote, Anhänger
Anschaffungen

Bootshaus
Bank-

gebühren
Porto, etc.
Miete

Hallenbad

705,20 DM
4.550,00 DM
3.183,30 DM
34.778,13 DM
28,04 DM
34,40 DM
1.380,40 DM



Gesamt-

ausgaben:
44.978,47 DM














Gesamtergebnis:
-5.210,20 DM












Bankguthaben und Kassenstand zum 01.01.2000:
8174,19 DM






Bankguthaben und Kassenstand zum 31.12.2000:
2963,99 DM




Gerhard Benz
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Aktivitäten Frühling und Sommer 2001

Bitte meldet Euch frühzeitig bei dem jeweiligen Fahrtenleiter an. Anmeldungen zu Ausbildungskursen des Badischen Kanu Verbandes (BKV) müssen mindestens 6 Wochen zuvor erfolgen (Helmut Wolff, Friedhofstr. 5, 78166 Donaueschingen). Beachtet auch die aktuellen Bekanntgaben in der Rubrik “Elztäler Vereine” der Waldkircher Volkszeitung im Lokalteil der Badischen Zeitung, zumeist Mittwochs.

Termin
Veranstaltung
Ort
Fahrten-/Übungsleiter, Sonstiges

I.d.R. letzer Do im Monat 21:00, 29.3., 26.4., 17.5., 28.6., 19.7., 27.9., 25.10.
Stammtisch (außerdem gehen wir zumeist nach jedem Paddeltreff in’s Jägerhäusle etwas trinken)
Jägerhäusle, Waldkirch (Marktplatz)


Do 18:00-19:30 26.4.,3.5.,10.5.,17.5.,21.6.,28.6.,5.7.,12.7.,19.7.,13.9.,20.9.,27.9.,4.10.
Jugendtraining
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Andreas Schmid und Katharina Burger

Do 18:00-19:30 3.5.,10.5.,17.5.,21.6.,28.6.,5.7.,12.7.,19.7.,13.9.,20.9.,27.9.,4.10.
Kindertraining
(am 17.5. ab 17:30 Jäten des Japanischen Springkrautes, danach Training)
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Frank Schweikert und Martin Würzburger

Jeden Mi 19:00-20:15 und Do 18:00-19:30
Paddeltreff für Erwachsene/ Jugendliche/ Familien und Fitnesspaddeln
Elz beim Bootshaus
Frank Schweikert, NN

Mi 19:00-20:15, 25.4., 2.5., 9.5., 16.5., 23.5.,13.6.
Anfängerkurs
Ziel: Vermittlung der Grundtechniken
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Jörg Müller (bitte um verbindliche Voranmeldung der Kursteilnehmer; Elzwelle-Mitglieder frei, DKV-Mitglieder DM 45,-, Nichtmitglieder DM 60,-)

Mi 19:15-20:30, 20.6.,27.6.,4.7.,11.7., 18.7.,25.7.
Fortgeschrittenenkurs
Ziel: Vertiefung der Grundtechniken
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Jörg Müller (bitte um verbindliche Voranmeldung der Kursteilnehmer; Elzwelle-Mitglieder frei, DKV-Mitglieder DM 45,-, Nichtmitglieder DM 60,-)

Mi 19:15-20:30, 2.5., 9.5., 16.5.
Canadier-Einsteigerkurs
Ziel: Kennenlernen der Grundtechniken im offenen Canadier Zweier
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Martin Würzburger (bitte um verbindliche Voranmeldung der Kursteilnehmer; Elzwelle-Mitglieder frei, DKV-Mitglieder DM 25,-, Nichtmitglieder DM 35,-)

Nach Absprache
Fahrten auf Elz, Wildgutach, Dreisam, Wiese, Wutach, Huningue, Köndringer Baggersee etc.
Waldkirch und Umgebung
Alle Fahrtenleiter, über Rundruf

MÄRZ/APRIL

25.3.01
Tips in der Walze
Evtl. Reuss
BKV-Lehrgang, DM 15,-

31.3.-1.4.01
Sicherheitscheck für´s Paddeljahr
Hüningen/F
BKV-Lehrgang, kostenlos

24.3.01, 17:00
Vorbesprechung Ardeche-Fahrt
Felsenkeller
Frank Schweikert

7.-15.4.01
Ardeche, Wildwasser-Wanderfahrten
Ruoms/F
Frank Schweikert, Anmeldeschluß 17.2.01

29.4.01
Jugendfahrt Hüningen
Hüningen/F
Olaf Giebel, Jannik Loest, Anmeldeschluß 21.4.01

MAI

6.5.01
Altrhein, Wanderfahrt
Noch offen
Charly Koehler

12.5.01 ab 12:00 (Fest ab 15:00)
Vereinsmeisterschaft und Boootshaus-Einweihungsfest
Bootshaus
Laura Hecker, Fabian Baur, Jonathan Dees, Daniel Benz, Anmeldeschluß VM 10.5.01 (Nachmeldungen bis 12.5. 11:30)

12.-13.5.01
BKV-Fahrtenleiterausbildung Teil1/3, Ökologie, Anfängerschulung, Großgewässer
Elchesheim-Illingen
BKV-Lehrgang, kostenlos

17.5.01, 17:30
Jäten des Jap. Springkrautes, Kinder + Eltern
Bootshaus
Gerhard Benz

24.-27.5.01
Ticino, Gepäck-Wanderfahrt
Lago Maggiore - Parma
Martin Würzburger, Andreas Schmid, Anmeldeschluß 28.4.01

JUNI

14.6.01
WW-Schulung “Fun im Boot”, WW 3
Vorarlberg
BKV-Lehrgang, DM 15,-

16.6.01
Jugendparty
Jugendkeller St.Margar.
Laura Hecker, Fabian Baur, Lena Schweikert, Gregor Marstaller, Adrian Ben Shlomo

16.-17.6.01
Oberrhein, Wanderfahrt, für Kinder der Kindergruppe
Istein - Hartheim
Frank Schweikert, Anmeldeschluß 19.5.01

23.6.01
Angst im Wildwasser – Nein Danke!
Hüningen/F
BKV-Lehrgang, DM 15,-

29.6.nachm-1.7.01
Reuss, WW1-2, Rodeostellen
Bremgarten/CH
Jörg Müller, Anmeldeschluß 9.6.01

JULI/AUGUST

7.-8.7.01
BKV-Fahrtenleiterausbildung Teil2/3, WW-Technik, Bergetechnik
Hüningen/F
BKV-Lehrgang, nur Kanalgebühr

13.7.01
Abendfahrt Hüningen
Hüningen
Gerhard Benz

26.-29.7.01
Vorderrhein, WW 2-4
Trun/CH
Bernd Jung, Anmeldeschluß 7.7.01

11.-12.8.01
Doubs, WW 1-2
Goumois/CH
Andreas Schmid, Anmeldeschluß 21.7.01

SEPTEMBER/ OKTOBER

16.9.01
Thur o.ä., Wanderfahrt
Elsaß
Martin Würzburger, Anmeldeschluß 8.9.01

22.-23.9.01
Übungsleiter-Verlängerung, WW 3
Ilanz/Vorderrhein/CH
BKV-Lehrgang

7.10.01
Alte Elz, Wanderfahrt
Riegel - Rheinhausen
Hermann Müller, Anmeldeschluß 29.9.01

NOVEMBER/DEZEMBER

1.-2.12.01
BKV-Fahrtenleiterausbildung Teil3/3, Theorie, Hallenbadtraining
Ketsch
BKV-Lehrgang, kostenlos

Dezember, Mo-Fr
BSB-Übungsleiterausbildung Teil 2/2
Sportschule Schöneck
BSB-Lehrgang

Ausblick Paddel-Saison Elzwelle 2001

Urlaubsfahrt an die Ardeche

Gleich zu Beginn der Paddelsaison geht’s an eines der berühmtesten Paddelgewässer Europas, die Ardeche. Monumentale Landschaft, Klima und französische Lebensart locken jedes Jahr unzählige Paddler und Nichtpaddler in dieses Gebiet. Die Zeit um Ostern lassen gute Wasserstände erwarten, so daß vermutlich jeder auf seine Kosten kommen wird. Vorgesehen sind 4 bis 5 geführte Flußtouren im Schwierigkeitsgrad WW 1 bis 3. Geeignet für fortgeschrittene Anfänger, Fortgeschrittene aber auch Könner. 

Altrheinfahrt

Bevor die Stechmücken zur Plage werden, starten wir zu einer Altrheinfahrt zwischen Auwäldern, Wiesen und Schwänen. Gemütliche Wandertour für fortgeschrittene Anfänger, Familien, Canadierfahrer.

Einweihung des Bootshauses

Nachdem das Bootshaus nun steht und die Boote untergebracht sind, ist es nun an der Zeit unser Bootshaus einzuweihen. Geplant ist eine Vereinsmeisterschaft für die Mitglieder. Natürlich wird auch für das leibliche Wohl an diesem Tag gesorgt sein.

Ticino Inferiore

Nach dem Austritt aus dem Lago Maggiore mäandriert der Ticino Inferiore gemächlich durch die oberitalienische Poebene. Herrliche Wildzeltplätze laden ein zum Lagern und Baden. In den unter Naturschutz stehenden Auwäldern können seltene Vögel und Kleintiere beobachtet werden. Mit Zelt und Schlafsack im Boot wollen wir uns diese Landschaft erschließen. Die Schwierigkeiten bewegen sich um WW 1-2. Geeignet für fortgeschrittene Anfänger mit Erfahrung bei Wanderfahrten. Aber Vorsicht: mit Stechmücken muß gerechnet werden!!

Oberrhein zwischen Istein und Hartheim

Der Oberrhein zwischen Istein und Hartheim lädt immer wieder zu einer gemütlichen aber trotzdem abwechslungsreichen Kanutour ein. Ruhige Abschnitte wechseln mit leichten Kiesbankschwällen. Sonnige Kiesbänke laden zum Verweilen ein. Wir campieren an einer geeigneten Stelle am Fluß. Ein Erlebnis für Familien mit Kindern aber auch für alle, die sich gerne in der Natur bewegen.

Reuss bei Bremgarten/Schweiz

Die Reuss entwickelt sich zu einem Favoriten im Fahrtenprogramm der Elzwelle. Auch in diesem Jahr geht es wieder an die Surfwelle der Reuss bei Bremgarten. Hier können sich die angehenden Rodeo-Cracks austoben. Aber auch Wanderfahrer kommen bei Ihrer Fahrt durch das wunderschöne Gnadental auf Ihre Kosten. Geeignet für fortgeschrittene Anfänger.

Vorderrhein

Wildwasserfahrt durch die grandiose Flimser Schlucht Die Schwierigkeiten bewegen sich bis max. WW 3+. Geeignet für Fortgeschrittene.

Doubs

Je nach Wasserstand gibt sich der Doubs mehr oder weniger sportlich Die Schwierigkeiten liegen zwischen WW 1–2 mit Stellen bis WW 3. Aber auch Nichtpaddler kommen im wunderschönen Jura auf Ihre Kosten. Geeignet für fortgeschrittene Anfänger.

Thur/Elsaß

Auch auf der anderen Rheinseite gibt es lohnende Tourenziele. Die Thur fließt parallel zur Ill als ruhiger Aulandfluß durch die Oberrheinische Tiefebene. Aber Achtung: Auf Baum und Strauchhindernisse muß geachtet werden. Wanderfahrt, für fortgeschrittene Anfänger geeignet. 

Alte Elz 

Saisonabschluß auf der alten Elz. Schon Tradition hat die Fahrt auf der alten Elz von Riegel über Kenzingen nach Rheinhausen. Die Elz ist auf diesem Abschnitt auch für Canadier geeignet. 
Euer Elzwelle Wanderwart Martin Würzburger
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 Antrag auf Aufnahme in den Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.

Ich/wir beantragen die Aufnahme in den Kanu Club Elzwelle Waldkirch:

Name (bei Familie alle Personen):
_______________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

Geburtsdatum (bei Familie alle Personen):
_______________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

Straße:
___________________________________________________________________________________

PLZ - Wohnort:
______________________________________________________________________________

Telefon/e-Mail:
______________________________________________________________________________

Eintrittsdatum:
______________________________________________________________________________

Ich bin einverstanden mit dem automatischen Bankeinzug des Vereinsbeitrages (bitte berücksichtigen Sie, daß dadurch die ehrenamtliche Tätigkeit des Kassenwartes sehr erleichtert wird und der Verein Kosten spart!)

Ja
�
Nein
�

Bankverbindung:
___________________________________________________________________________

Ich bin einverstanden, daß meine Adresse auf einer Liste zu Zwecken der einfacheren Kontaktaufnahme an Vereinsmitglieder weitergegeben wird.

Ja
�
Nein
�

Die Vereinssatzung erkenne ich / erkennen wir als verbindlich an. Die Angaben werden elektronisch gespeichert.

Unterschrift

(bei minderjährigen Erziehungsberechtigter):
_______________________________________________________

Ort, Datum:
________________________________________________________________________________

Der Vereinsbeitrag ist jährlich im Voraus fällig und setzt sich wie folgt zusammen (Stand Jan. 2001, in Euro):

(Bitte zutreffenden Gesamtbeitrag markieren)

Verband
Kinder

Jugend
Erwachs.
Erwachs.
Fam. bis 5 Pers (1)

Allerz. bis 4 Pers (1)


In EURO
Bis 6
 7-14
15-17
ab 18
Ermäßigt (2)
von
bis
von
bis

DKV
0,00
1,28
2,81
6,39
6,39
12,78
21,22
6,39
14,83

BKV
0,00
0,25
0,51
2,05
2,05
4,09
5,62
2,05
3,58

BSB
0,41
0,41
0,77
0,77
0,77
1,94
3,83
1,18
3,07

KCEW
2,59
13,06
15,91
20,79
15,79
44,19
32,33
23,38
11,52

Gesamt
3,00
15,00
20,00
30,00
25,00
63,00
63,00
33,00
33,00

 (1) Nur Kinder unter 18. Jedes weitere Kind zahlt die Summe der Dachverbandsbeiträge plus 1/2 des Vereinsbeitrages.










(2) Junge Erwachsene (18-25) in Ausbildung, Wehr- oder Zivildienst sowie nach Antrag an Vorstand.










~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ Auszug aus der Vereinssatzung ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

§ 2 Erwerb der Mitgliedschaft

1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden.

2. Wer die Mitgliedschaft erwerben will, hat an den Vorstand ein schriftliches Aufnahmegesuch zu richten. Bei Minderjährigen ist die Zustimmung des gesetzlichen Vertreters erforderlich. Die Aufnahme erfolgt durch den Vorstand.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ Bankverbindung ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V., Volksbank Waldkirch, Konto Nr. 30 50 06, BLZ 680 924 00

So ist der Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. erreichbar:

Anschrift
Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V., Neue Kirchmatte 15, 

D-79183 Waldkirch

Internet
www.elzwelle.de

1. Vorsitzender
Frank Schweikert, Tel. 07681-23404, vorstand@elzwelle.de

2. Vorsitzender
Andreas Godduhn, Tel. 07681-9193

Kassenwart
Gerhard Benz, Tel. 07681-1637, kasse@elzwelle.de

Jugendleiter
Katharina Burger, Tel. 07681-5923, jugend@elzwelle.de

Stellv. Jugendleiter
Adrian Ben Shlomo, Tel. 07666-949447, jugend2@elzwelle.de

Sportlicher Leiter
Frank Schweikert, Tel. 07681-23404, vorstand@elzwelle.de

Wanderwart
Martin Würzburger, Tel. 07666-3248, wanderwart@elzwelle.de

Stellv. Wanderwart
Dominik Loest, Tel. 0761-807929, wanderwart2@elzwelle.de

Jugendsprecher
Lena Schweikert, Tel. 07681-23404, jugendsprecher@elzwelle.de

Stellv. Jugendsprecher
Gregor Marstaller, Tel. 07666-2451

Presse und

Redaktion Elzwelle aktuell
Jörg Müller, Tel. 07666-7084, presse@elzwelle.de

Adrian Ben Shlomo, Tel. 07666-949447, presse2@elzwelle.de

Web-Master  www.elzwelle.de
Claus und Kim Schweikert, Tel. 09129-4635, webmaster@elzwelle.de

Bootshauswart
Roland Hoch, Tel. 07681-25384, bootshaus@elzwelle.de

Materialwart: Boote/Sportgeräte
Andreas Schmid, Tel. 07665-938228

Materialwart: Anhänger/Campingzubehör
Bernd Haar, Tel. 07681-7253

Feste
Laura Hecker, Tel. 07681-24984

Fabian Baur, 07681-3804, feste@elzwelle.de

Bankverbindung
Volksbank Waldkirch, BLZ 680 924 00, Konto 30 50 06

Spenden: Bitte vollständige Angabe der Adresse für Spendenquittung. 

Inserate
Andreas Godduhn, Tel. 07681-9193

Dankeschön ...

... der Volksbank Waldkirch, dem Einrichtungshaus Woerner, der Firma Gartenbau Gruber, der Pfeffermühle, dem Hotel-Restaurant Felsenkeller, der Firma Augenoptik Wipfler, dem Autohaus Huber, der Steinmetzwerkstatt Bernd Haar, der Firma Radsport-Hoeser, den Stadtwerken Waldkirch, dem Malerbetrieb und Autolackiererei Viesel, der Kandel Apotheke, der Autowerkstatt Mack, der Schlosserei Geiges, der Schreinerei Bayer, dem Bauunternehmen Karl Burger und dem Kanu-Outdoor-Center Freiburg, die uns mit ihren Anzeigen ein Stück des Weges frei machen.

[image: image5.wmf]
Unsere Inserenten freuen sich auf Euren Besuch ...

Die nächste Elzwelle aktuell – mitmachen lohnt …!

Wie immer werden wir unter den Text- und Bildautoren der Elzwelle aktuell sowie unter den Akquisiteuren für Inserate wieder einen interessanten Preis verlosen (das schließt natürlich auch die Autoren der Homepage www.elzwelle.de ein; hierfür suchen wir immer noch nach dem besten Foto einer typischen “Elzwelle”!).

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe der Elzwelle aktuell ist der 29. September 2001. Textbeiträge, schöne Bilder, Inserenten – mitmachen lohnt in jedem Fall!

Impressum:

Elzwelle aktuell
Vereinsmagazin des Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.

Herausgeber: 

Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.

Redaktion und Layout: 

Adrian Ben Shlomo, Jörg Müller

Auflage: 

100 Exemplare

Elzwelle aktuell im Internet: 

www.elzwelle.de

Die nächste Ausgabe des Elzwelle aktuell erscheint im Oktober 2001
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